
Die Unterstützung der Bürgerstiftung Bremerha-
ven sichert weitere Besuche der Bremer Klinik-
clowns an der Kinderklinik des Klinikums Bremer-
haven-Reinkenheide (KBR). Mit dieser Zuwendung 
steht nun fest, dass die Clownsbesuche auch über 
den Jahreswechsel 2025/2026 hinaus weiterge-
führt werden können. 
Bei der Spendenübergabe Ende August freut sich 
Chefarzt Dr. Axel Renneberg, dass die Besuche auf 
so lange Zeit bereits finanziert sind. „Hier in der Kin-
derklinik tragen wir ja alle ein bisschen Clown in uns, 
und so bewirken die Clowns-Besuche nicht nur viel 
bei den Kindern, sondern machen auch etwas mit 
dem Personal.“ Denn diese Momente erinnerten die 
Erwachsenen daran, sich ihre Begeisterungsfähigkeit 
zu bewahren. Die Kinder profitieren auf unterschied-
lichste Weise davon. 
„Das Schwierige ist, dass wir nur ungefähr fünf Se-
kunden Zeit haben, beim Betreten des Zimmers ab-
zuschätzen, was das Kind gerade braucht“, erklärt 
Klinikclown Günter-ohne-H alias Jürgen Demant. 
Seine Clownskollegin Frix alias Anne Reuper er-
gänzt: „Dabei hilft uns neben unserem breiten Re-
pertoire und der langen Erfahrung auch die Überga-
be durch das Pflegeteam, das unsere Besuche sehr 
unterstützt.“  Foto und Text: Wolber/KBR

Stiftungsbrief
2. Halbjahr 2025

K l i n i k c l o w n s
in der Kinderklinik Bremerhaven

Die Bürgerstiftung Bremerhaven gehört 
laut „Report Bürgerstiftungen 2025“ 
der „Stiftung Aktive Bürgerschaft“ zu 
den Top10 in Deutschland. Dafür dan-
ken wir allen Stifter:innen und Zeitstif-
ter:innen, sowie Unterstützer:innen und 
Projektpartner:innen. Die Vorsitzende 
des Stiftungsrates, Esther Lindenau, 
nahm die Urkunde bei der Verleihung in 
Münster entgegen.
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Eine Rikscha für den ADFC Bremerhaven

Schüler:innen sollten möglichst selbstständig 
das ganze Jahr über zu Fuß zur Schule gehen 
oder mit dem Fahrrad fahren. Leider erhöht 
sich bei Regen, Schnee und Blendung auf nas-
ser Straße die Unfallgefahr auf das 3-fache. 
Damit die Wege für die Kinder sicherer werden, 
verteilte die Landesverkehrswacht Bremerhaven 
stellvertretend für alle Schulen an der Friedrich-
Ebert-Schule Warnwesten, die durch ihre Be-
schaffenheit die Schüler:innen sichtbarer macht. 
Viele Pädagogen schätzen die Verwendung von 
Warnwesten auch auf gemeinsamen Wegen im 
Klassenverband. Die Bürgerstiftung unterstützt 
diese sinnvolle Maßnahme sehr gerne schon zum 
wiederholten Male. 
Text: Esther Lindenau / Foto: Ralf Spörhase 
(Verkehrswacht Bremerhaven e.V.)

bedankt sich ausdrücklich für die 
Unterstützung durch die Bürger-
stiftung Bremerhaven, ohne die das 
Projekt nicht hätte realisiert werden 
können. 
Möchten Sie sich dafür engagie-
ren? Dann nehmen Sie gerne direkt 
zu uns Kontakt auf oder schreiben 
Sie an den ADFC: 
office.bremerhaven@adfc-bremen.de
Text / Foto: Esther Lindenau

z. B. ins Grüne oder einen anderen 
Wunschort. Mittlerweile gibt es 9 
Rikschafahrer:innen, die als Zeitstif-
ter:innen unter dem Dach der Bür-
gerstiftung in Kooperation mit dem 
ADFC Bremerhaven und der AWO 
unterwegs sind bzw. sein werden.

Der offizielle Start mit der vereins-
eigenen Rikscha wird zu Beginn der 
Radelsaison 2026 sein. Der ADFC 

Am 08. Oktober 2025 wurde end-
lich die vom ADFC Bremerhaven 
bestellte Rikscha geliefert. Dies 
hat der Verein der Bürgerstiftung 
Bremerhaven und der Benfizaktion 
„Hand in Hand für Norddeutsch-
land“ des NDR zu verdanken. 

Mit jährlich wechselnden Partnern 
und Schwerpunkten unterstützt der 
NDR wohltätige Zwecke und das 
Ehrenamt im Norden. Im Mittel-
punkt stand 2024 das Thema Ein-
samkeit. Die ausgewählten Partner 
waren die Bürgerstiftungen Nord-
deutschlands. Alle Medien berich-
teten im Dezember 2024 unter dem 
Motto „Aus einsam wird gemein-
sam“ über die Situation von Betrof-
fenen und die Arbeit der Bürger-
stiftungen im Norden. Gleichzeitig 
wurde zu Spenden aufgerufen. 
Insgesamt kamen über 3 Millionen 
Euro zusammen, wovon auch das 
Projekt „Rikscha-touren“ des ADFC 
Bremerhaven profitierte. Dieser 
hatte sich bei der Bürgerstiftung 
beworben. Im Rahmen von „Rik-
scha-touren“ fahren ehrenamtliche 
Radler:innen Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität spazieren 

Kinderwarnwesten 
für alle Schulanfänger in Bremerhaven
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„Schwimm-Schloris“
für die Grundschule in Bokel
Immer mehr Kinder können nicht schwimmen. Um 
diesem Trend entgegenzuwirken, hat die Grundschu-
le Bokel regelmäßigen Schwimmunterricht fest in den 
Stundenplan für alle vierten Klassen aufgenommen. 
Wassergewöhnung und Bewegungsgrundlagen sind 
dabei elementar. Um allen Kindern eine gute Grundlage 
zu bieten, wurden nun Schwimm-Schloris angeschafft. 
Diese aufblasbaren Schwimmkissen ermöglichen eine 
optimale Wasserlage, um das Schwimmen zu erlernen. 
Somit haben nun alle Kinder noch bessere Vorausset-
zungen und freuen sich auf den Schwimmunterricht!
Text/Foto: Meike Kortmann, Grundschule Bokel 
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„Stiller Raum“ 
und „Offenes Ohr“ 
bei der SAIL 2025
Im Rahmen der Sail 2025 hat das 
Netzwerk Inklusives Bremerhaven 
in Kooperation mit dem Zentrum 
für Seelische Gesundheit erstmals 
einen „Stillen Raum“ sowie ein An-
gebot für psychosoziale Erste Hilfe 
unter dem Titel „Offenes Ohr“ ein-
gerichtet. Ziel war es, Menschen 
mit psychischen Belastungen, 
Autismus-Spektrum-Störungen, 
Hochsensibilität sowie allen Be-
suchenden, die eine Auszeit vom 
Trubel benötigten, eine verlässli-
che Anlaufstelle zu bieten.

Die Umsetzung erfolgte im Forum 
der Arbeitnehmerkammer und da-
mit direkt auf dem Veranstaltungs-
gelände. Die Angebote waren 
während der Sail am Freitag und 
Samstag jeweils von 14 bis 19 Uhr 
geöffnet. 
 
Die Gestaltung erfolgte zweigeteilt:
• Ein reizarm ausgestalteter Rück-
zugsraum mit Rückzugskabinen für 
Menschen, die Ruhe und Sicherheit 
brauchten.

• Ein Raum für die psychosoziale 
Erste Hilfe „Offenes Ohr“, betreut 
durch Fachkräfte und Betroffene des 
Zentrums für Seelische Gesundheit.
Die Betreuung des „Stillen Raums“ 
wurde durch Ehrenamtliche des 
Netzwerks Inklusives Bremerhaven 
übernommen.

Die Öffentlichkeitsarbeit wurde 
durch Erlebnis Bremerhaven im 
Rahmen der Sail-Pressearbeit unter-
stützt. Zusätzlich nutzten beide Pro-
jektträger ihre eigenen Netzwerke, 
um die Zielgruppen gezielt anzu-
sprechen. Eine Ausschilderung am 
Veranstaltungsort erleichterte die 
spontane Nutzung.
Das Projekt hat gezeigt, wie wichtig 
inklusive Strukturen auch bei Groß-
veranstaltungen sind. Der „Stille 
Raum“ und die psychosoziale Erste 
Hilfe trugen dazu bei, dass Men-
schen, die sonst ausgeschlossen 
wären, aktiv und sicher am Gemein-
schaftserlebnis teilnehmen konnten. 
Text + Fotos: Alexandra Göddert, 
Netzwerk inklusives Bremerhaven
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Der Jugendförderpreis geht im Jahr 2025 an Milena 
Kuslowski und Ferenc Pietsch von der DLRG Bremer-
haven. Diese beiden jungen Menschen werden für 
ihr ehrenamtliches Engagement geehrt, welches sie 
trotz ihres jungen Alters bereits seit einiger Zeit aus-
üben. Neben Zeltlagern und Übungsdiensten über-
nehmen die beiden in ihrer Freizeit stets Verantwor-
tung für die jüngeren Teilnehmer:innen und bringen 
sich aktiv in die Organisation ein.

In diesem Jahr geht der Förderpreis an Malte Hohei-
sel, der als Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Bremerhaven Lehe die Verantwortung für diverse 
Kamerad:innen im Übungs- und Einsatzdienst über-
nimmt. Malte Hoheisel ist bereits in den 90er-Jah-
ren als Wehrersatzdienstleistender zur Freiwilligen 
Feuerwehr gekommen und seitdem immer dabei. 
Neben seiner Tätigkeit als Wehrführer ist er Grün-
dungsmitglied der heutigen Jugendfeuerwehr in 
Bremerhaven Lehe und Vorsitzender des Stadtfeuer-
wehrverbandes, der die Interessen aller Freiwilligen 
Feuerwehren in Bremerhaven vertritt.

Jugendförderpreis 2025 

Stiftungsversammlung 

Dr. Henning Hübner Förderpreis

Malte Hoheisel Milena Kuslowski und Ferenc Pietsch

Förderpreis 2025 

Spendenkonto bei der Weser-Elbe Sparkasse:
DE16 292 500 00 0002 100100

IMPRESSUM
Bürgerstiftung Bremerhaven
Zeppelinstraße 11, 27568 Bremerhaven
Telefon 0471 30833477 / Fax 0471 30833478
info@bgs-bremerhaven.de
www.buergerstiftung-bremerhaven.de

Am Donnerstag, den 26. Juni 2025, fand die jähr-
liche Stiftungsversammlung im timeport  2 in Bre-
merhaven statt. Neben den Stifter:innen und Zeit-
stifter:innen waren auch die Preisträger:innen des 
diesjährigen „Dr. Henning Hübner Förderpreises“ 
sowie einige Gäste erschienen. 
Die Zahlen, Daten und Fakten zur Bürgerstiftung 
wurden entsprechend vorgetragen, bevor einige 
Projekte mit Fotos und Videos vorgestellt wurden. 

Ein besonderes Highlight war der Imagefilm der 
Zeitstifter:innen, der in diesem Jahr in der Goethe-
schule und der Gorch-Fock-Schule gedreht wurde. 
Hier geht ein besonderer Dank an den Filmemacher 
Quang, der mit viel Mühe und Liebe zum Detail ei-
nen großartigen Film produziert hat.

Im Anschluss an den offiziellen Teil wurde der „Dr. 
Henning Hübner Förderpreis“ verliehen.

Wie immer hatte das Team der Bürgerstiftung zum 
Abschluss zu einem Imbiss mit Getränken eingela-
den. Viele nutzten diese Gelegenheit, um sich ken-
nenzulernen, neue Kontakte zu knüpfen oder auch 
einfach nur zu plaudern. Text: Jacqueline Stransky/ 
Fotos: Imke Siems-Pöhl
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Der diesjährige Bürger-Brunch am 24. August stand 
wettertechnisch unter keinem guten Stern. Bereits 
beim Aufbau regnete es, kurz vor Beginn erwischte 
uns noch ein starker Schauer, sodass er recht nass 
begann. Doch die Gäste ließen sich davon nicht ab-
schrecken. Vorbereitet mit Planen, Schirmen und 
Pavillons trotzten sie dem Wetter und genossen das 
Frühstück. Dank der Trikotspenden der Fischtown 
Pinguins und der Eisbären Bremerhaven, die für das 
Schulfrühstück direkt vor Ort versteigert wurden, 
sowie der Spenden aller Stifter:innen, Sponsor:innen 
und Gäste konnten erneut 20.000 € gesammelt wer-
den, die zu 100 % dem Schulfrühstück in den Grund-
schulen zugutekommen.
Der 13. Bremerhavener Bürger-Brunch war wieder 
eine gelungene Veranstaltung und hat viel Spaß ge-

macht. Eine umfangreiche Fotodokumentation des 
Bürger-Brunches ist auf der Homepage der Bürger-
stiftung zu finden.
Mit diesem Bürger-Brunch steigt die Gesamtsumme 
der Spendengelder für das Projekt „Schulfrühstück“ 
auf 183.500 €.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Teilnah-
me am 13. Bremerhavener Bürger-Brunch und freu-
en uns schon jetzt auf das Jahr 2026!
Fotos: Martina Buchholz

BÜRGER-BRUNCH 2025

SAVE
THE DATE

14. Bürger-Brunch 
am 23. August 2026 
auf dem Theodor-Heuss-Platz

Spendenübergabe
Am 06. Oktober trafen sich Ver-
treter:innen der Bürgerstiftung 
Bremerhaven mit dem Stifter-
Ehepaar Werner und Christa Lü-
ken in der Altwulsdorfer Schule, 
um dem Schuldezernenten Prof. 
Dr. Hilz und der Schulleiterin Frau 
Temme-Schaper stellvertretend 
für alle Schulen den Erlös des 
Bürger-Brunches 2025 in Höhe 
von 20.000€  zu überreichen. 

 
Der Schulalltag ist für manche Kinder eine Herausforderung. 
Lernen, spielen, Freunde finden sowie Sozialkompetenzen 
erweitern und anwenden kann eine große Belastung sein. 
Um den Druck zu nehmen und allen die Chance zu geben, 
ihren eigenen Platz in der Gruppe zu finden, wurden zwei 
Klassen der Stella-Maris-Grundschule und der Fritz-Reuter-
Grundschule danke Unterstützung der Bürgerstiftung von 
Erlebnispädagog:innen auf diesem Weg begleitet.  Text/
Foto: Beate Steven, Fritz-Reuter-Schule

EXEO-Projekt…damit alle einen Platz finden

20.000 Euro 
für das Projekt Schulfrühstück an Bremerhavener Schulen



Seit 2019 war Roswitha Braun unter dem Dach der Bürgerstif-
tung als Zeitstifterin tätig. Sie hatte sich seinerzeit für die Schu-
le der ARCHE Klinik entschieden. 

Dass Frau Braun diese Einrichtung gewählt hatte, kann man gar 
nicht genug wertschätzen. Denn dort werden Kinder und Jugendli-
che unterrichtet und therapiert, die im normalen Schulsystem nicht 
mehr zurechtkommen. Obwohl diese ehrenamtliche Arbeit ein 
hohes Maß an Toleranz und Standhaftigkeit erforderte, war Frau 
Braun mit großer Empathie bei der Sache und ist sehr gerne in die 
ARCHE Klinik gegangen. Gesundheitliche Einschränkungen trugen 
zur Beendigung ihres Engagements bei.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei Frau Braun für ihre eh-
renamtliche Arbeit zum Wohle der Kinder in unserer Stadt und ihre 
Verbundenheit mit der Bürgerstiftung in all den Jahren. Für die 
Zukunft wünschen wir ihr nur das Allerbeste, Glück, Zufriedenheit 
und Zuversicht! Text / Foto: Esther Lindenau

Wir danken...
Roswitha Braun, die im vergangenen Jahr ihr 
ehrenamtliches Engagement beendet hat.

Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie 
eine besinnliche
Weihnachtszeit

und für das 
kommende Jahr 

alles Gute, 
viel Gesundheit 
und Zuversicht!

6I6


